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Die Kelten feierten früher am Vorabend des 1. November, 
Samhain, die Nacht des Winteranfangs. Durch die Gabe 
von Blutopfern versuchten sie ihre Götter anzuflehen, um 
Fruchtbarkeit zu erreichen. Im christlichen Irland wird die 
Nacht vor Allerheiligen zu „all hallows eve“. Die Geister der 
Toten werden wach und werden mit Süßem und Saurem 
besänftigt, um einen frühen Tod abzuwenden. Irische 
Auswanderer haben dieses Fest in die USA gebracht, von 
wo es nach Europa zurückgeschwappt ist. Aus christlicher 
Sicht ist dieses Fest hochproblematisch, da es zum einen, 
Kindern Angst vor gefährlichen Geistern machen kann 
und zum andern eine Art Ablasshandel durchführt, als ob 
man die Mächte des Todes durch Süßes oder Saures be-
sänftigen könne.
Und damit sind wir schon beim Ablasshandel des 16. Jahr-
hunderts zu Zeiten von Martin Luther und dem ursprüng-
lich Adeligen Albrecht von Brandenburg. Albrecht trat mit 
16 Jahren in den geistlichen Stand und wurde ohne aus-
reichenden theologischen Abschluss mit 23 Jahren Erz-
bischof von Magdeburg und gegen kirchenrechtliches 
Verbot sogar noch Erzbischof und Kurfürst von Magde-
burg. Für diesen kirchlichen Kuhhandel musste er bei 
Fugger in Augsburg viel Geld aufnehmen. Um für sich 
und den Bau des Petersdoms in Rom genügend Geld zu 
beschaffen, ließ er sich einen Ablasshandel genehmigen. 
Luthers Widerstand dagegen ist hinreichend bekannt. In 
Habakuk 2, 4 im Alten Testament, „der Gerechte wird aus 
Glauben leben“, wie auch im Römerbrief 1,17, fand er die 
entscheidenden biblischen Belege für die Grunderkennt-
nis der Reformation.
Er entdeckt einen gnädigen Gott, der allen Menschen im 
Glauben an Jesus Christus begegnet und der weder durch 
gute Werke noch Ablassbriefe besänftigt werden kann. 
Diese Erkenntnis wurde spätestens mit der gemeinsamen 
Erklärung zur Rechtfertigungslehre vom 31.10.1999 öku-
menischer Konsens und wurde mit der Öffnung der Tür 
zwischen der ev. und kath. Stadtkirche in Ellwangen sym-
bolträchtig besiegelt.

An Allerheiligen denken katholische Christen in besonde-
rem Maße an engagierte Gläubige, wie den hl. Martin, den 
hl. Nikolaus oder die hl. Elisabeth von Thüringen. Alle drei 
werden auch in der ev. Kirche verehrt. 
Allerseelen begehen katholische Christen mit dem Be-
such der Gräber ihrer Angehörigen und entzünden Ker-
zen darauf. 
So wünsche ich Ihnen gesegnete Tage vom 31.10. – 02.11. 
in ökumenischer Verbundenheit, 
Ihr Pfarrer Manfred Metzger.

Allerheiligen

Unterkochener Wochenmarkt 
findet diese Woche nicht statt
Der Unterkochener Wochenmarkt findet am 
1.  November aufgrund von Allerheiligen nicht 
statt.

Martin Luther als Playmobilfigur (mit Bibel und Feder) vor einer  
Lutherbibel mit Bildern von Marc Chagall.

Veranstaltungshinweis:

Gartenfreunde Unterkochen e.V.

Wildwoche
01.11. bis 03.11.2024
im Vereinsheim der Gartenfreunde Unterkochen

(Siehe Anzeige auf der Rückseite)
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Geänderte Öffnungs-
zeiten der Bürgerdienste
 
Am Montag, 4. November, sind die 
Bürgerdienste im Rathaus Aalen 
und den Teilorten erst ab 9.00 Uhr 
geöffnet.
 
Aufgrund einer internen Veranstal-
tung sind die Bereiche Bürgeramt, 
Ausländerbehörde, Standesamt, Ge-
werbeamt und die Waffenbehörde im 
Rathaus Aalen sowie die Bezirksäm-
ter und Geschäftsstellen am Montag, 
4. November, erst ab 9.00 Uhr geöff-
net.

Die Stadt Aalen weitet 
ihr digitales Service- 
Angebot auf die Bezirks-
ämter und Geschäfts-
stellen aus

Die Stadt Aalen baut ihr digitales 
Service-Angebot im Bereich Bürger-
amt aus und erweitert ab Montag, 
4. November, die Terminvereinba-
rung über die städtische Homepage 
www.aalen.de.
 
Zu dem bereits bestehenden Service-
angebot im Rathaus Aalen, können 
für Vorsprachen ab Montag, 4. No-
vember, auf den Bezirksämtern und 
Geschäftsstellen der Ortschaften 
ebenfalls online gebuchte Termi-
ne wahrgenommen werden. Damit 
sollen unter anderem die Wartezei-
ten verringert werden. Die digitale 
Terminbuchung für die Bezirksäm-
ter und Geschäftsstellen ist ab sofort 
möglich. Terminvereinbarungen 
sind für die Zeiträume von Montag 
bis Mittwoch und Freitag von 8.30 
bis 10.00 Uhr sowie Donnerstag von 
16.30 bis 17.45 Uhr möglich.
 
Die digitale Terminvereinbarung 
läuft über die städtische Homepage. 
Auf der Startseite von www.aalen.de 
findet sich der Button „Terminbu-
chung“. In diesem Onlinetool kann 
ausgewählt werden, für welches Bür-
geramt ein Termin vereinbart und 
welches Anliegen bearbeitet werden 
soll. Entsprechend der getroffenen 
Auswahl werden mögliche Zeitfens-
ter während der Öffnungszeiten vor-
geschlagen, die nach Wunsch ausge-
wählt werden können. Das gewählte 
Zeitfenster wird dann im jeweiligen 
Bezirksamt oder in der jeweiligen Ge-
schäftsstelle reserviert.
 
Hintergrund
Die Erweiterung der Terminverein-
barung ermöglicht die optimale An-
passung der Personalkapazität an 
den Bedarf. So werden Wartezeiten 
reduziert und der Zeitpunkt der Vor-
sprache in den Bezirksämtern und 
Geschäftsstellen kann auf den eige-
nen Terminkalender abgestimmt 
werden. Dies schafft Planungssicher-
heit sowohl für die Kundinnen und 
Kunden als auch für die Mitarbeiten-
den der Stadtverwaltung.
 

Während der Terminreservierung er-
halten die Antragstellenden wichtige 
Informationen dazu, welche Unterla-
gen zum Termin mitgebracht werden 
müssen. So werden erfolglose Vor-
sprachen aufgrund fehlender Unter-
lagen vermieden.
 
Unabhängig davon, ob die Antrags-
stellenden in der Kernstadt oder in 
einer Ortschaft wohnen, können sie 
wählen, ob der Termin im Rathaus 
Aalen oder in einem der Bezirksämter 
und Geschäftsstellen der Ortschaften 
wahrgenommen wird. So kann der 
passende Termin am passenden Ort 
vereinbart und das Anliegen zeitnah 
erledigt werden
 
INFO
Folgende Zeitfenster stehen in den 
Ortschaften zur Online-Terminver-
einbarung zur Verfügung:
Montag: 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr
Dienstag: 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr
Mittwoch: 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr
Donnerstag: 16.30 Uhr bis 17.45 Uhr
Freitag: 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr
www.aalen.de

Pflanzenreste statt Erdöl 
im Tank
Die Stadt Aalen macht einen wei-
teren wichtigen Schritt auf dem 
Weg zur Klimaneutralität 2035 und 
hat seit Frühjahr 2024 testweise im 
Fuhrpark des Bauhofs den Biokraft-
stoff HVO 100 im Einsatz. Dieser 
kann als Kraftstoff für Dieselmoto-
ren eingesetzt werden, besteht aus 
biologischen Pflanzen- und Abfall-
resten und vermindert dadurch bei 
der Verbrennung die CO₂-Bilanz um 
bis zu 90 Prozent gegenüber her-
kömmlichem Dieselkraftstoff. 
 
Dadurch gleiche sich die Umweltbi-
lanz aus, sagt Georg Fürst, der Leiter 
des städtischen Bauhofs. Denn bei 
der Verbrennung des Biodiesels wird 
nur Kohlenstoff verbrannt, den die 
Pflanzen zuvor aufgenommen ha-
ben. Außerdem werden bis zu 33 Pro-
zent weniger Feinstaub und Partikel 
freigesetzt. Eine Modifizierung oder 
ein Umbau der Motoren der Fuhr-
parkfahrzeuge ist unnötig, da HVO 
100 in fast jedem neueren handels-
üblichen Dieselmotor problemlos 
eingesetzt werden kann. Seit Früh-

Aktuelle Informationen

Volkstrauertag
EINLADUNG ZUR 
GEDENKSTUNDE 

Die Gedenkstunde für die Toten  
beider Weltkriege sowie der Opfer  
aus Gewaltherrschaft findet  
am Sonntag, 17. November 2024, 
um 10.00 Uhr, beim Krieger- 
denkmal statt.

•  Musikstück,  
Musikverein Unterkochen

•  Gedichtvortrag,  
Kocherburgschule Unterkochen

•  Liedvortrag,  
Liederkranz Unterkochen

•  Ansprache,  
Hans Peter Stütz, Ortsvorsteher

•  Liedvortrag,  
Liederkranz Unterkochen

•  „Ich hatt’ einen Kameraden“,  
Musikverein Unterkochen

Wir dürfen alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger sowie die Fahnen-
abordnungen aller Vereine, Insti-
tutionen und Jugendgruppen zu 
dieser Gedenkstunde ganz herz-
lich einladen.

Um 9.00 Uhr findet der Gottes-
dienst statt.
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jahr wurden nach und nach alle Dieselfahrzeuge, die der 
Bauhof im Einsatz hat, testweise mit HVO 100 betankt. 
Bisher seien die Erfahrungen mit dem Dieselersatzkraft-
stoff sehr gut, Unterschiede zu herkömmlichem Diesel 
aus Erdöl nicht feststellbar, erläutert Fürst. Auch der Ver-
brauch ist vergleichbar mit fossilem Diesel. Weiterer Vor-
teil von HVO 100: Der Kraftstoff kann jederzeit mit nor-
malem Diesel im Fahrzeugtank gemischt werden, falls es 
doch einmal nötig werden sollte, herkömmlichen Diesel 
zu tanken. Ab Ende Oktober soll HVO 100 nun dauerhaft 
in allen Dieselfahrzeugen und Maschinen der Stadt ein-
gesetzt werden. Dafür wurde jetzt der 40.000 Liter fassen-
de unterirdische Dieseltank auf dem Gelände des Bauhofs 
einer Grundreinigung unterzogen und auf den neuesten 
Stand der Technik gebracht, bevor der Tank anschließend 
mit HVO 100 befüllt wird. Die Kosten pro Liter lägen dabei 
geringfügig höher als bei fossilem Diesel, erklärt Bauhof-
leiter Georg Fürst.

Bild: Bauhofleiter Georg Fürst (Mitte) mit den Bauhofmitarbeitern Pe-
ter Preuß (li.) und Harald Bulling (re.). Foto: Stadt Aalen

69. Sportlerehrung: Anmeldungen 
noch bis 15. November möglich

Die Anmeldung zur Sportlerehrung der Stadt Aalen 
2024 ist in vollem Gange. Die Anmeldung der zu ehren-
den Sportlerinnen, Sportler und Mannschaften durch 
die Sportvereine ist noch bis zum 15. November 2024 
möglich.

Die Stadt Aalen würdigt im nächsten Jahr wieder die Er-
folge der Aalener Sportlerinnen und Sportler des Jahres 
2024. Die Sportlerehrung findet am 14. März 2025 in der 
Stadthalle in Aalen statt. Die Mannschaften und Sportle-
rinnen und Sportler haben noch bis einschließlich 
15. November 2024 Zeit, den digitalen Fragebogen auszu-
füllen. Anmeldungen, die nach diesem Zeitpunkt einge-
hen, können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Geehrt werden Sportlerinnen und Sportler mit Haupt-
wohnsitz in Aalen oder Personen, die in einem Sportver-
ein oder einer Sportgemeinschaft der Stadt Aalen Mit-
glied sind und im vergangenen Kalenderjahr besonders 
herausragende Leistungen bei sportlichen Wettkämpfen 
errungen haben. Es wird zwischen Individual-, Mann-
schafts- und Seniorensport unterschieden. Berücksich-

tigt werden Sportarten, die von Sportfachverbänden oder 
dem Deutschen Olympischen Sportbund anerkannt sind. 
Weitere Voraussetzungen und Details zur Ehrung sind der 
Ehrungsordnung der Stadt Aalen zu entnehmen. 

INFO
Die aktuelle Ehrungsordnung der Stadt Aalen sowie die 
Links zu den Meldeformularen sind auf der städtischen 
Homepage unter www.aalen.de zu finden oder können 
per E-Mail über sportamt@aalen.de sowie telefonisch un-
ter 07361/52-1195 angefordert werden. Eine Anmeldung 
ist auch über folgende QR-Codes möglich:

Anmeldung  Anmeldung
Einzelsportler/innen: Mannschaften:
 

   Mittwoch, XX. Monat 2023 | Ausgabe Nr. XX | Seite 2   

Amtsblatt der Stadt Aalen

STELLENANZEIGEN

Hier findet  
Karriere Stadt.

Aktuelle 
Stellenausschreibungen
Bachelor of Arts - Public Management 
bei der Stadtkämmerei
Kennziffer: 2124/3

Sachbearbeiterin (m/w/d) in Teilzeit 
für die Geschäftsstelle Aalen-Waldhausen
Kennziffer: 3024/14

Lehrkraft (m/w/d) in Teilzeit für den Fachbereich 
Klarinette, Saxophon und Blockflöte 
an der Musikschule der Stadt Aalen
Kennziffer: 4424/4

Schulkindbetreuungskräfte (m/w/d) 
für die städtischen Schulen in Aalen
Kennziffer: 5024/42

Mitarbeiterin (m/w/d) für den Bereich 
Bauleitplanung beim Stadtplanungsamt
Kennziffer: 6124/4

Straßenkontrolleurin (m/w/d) 
beim Amt für Tiefbau und Mobilität
Kennziffer: 6624/11

www.aalen.de

Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Informationen 
zur Stadt Aalen sind unter www.aalen.de/karriere zu finden.

Stellenanzeigen
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Ab 1. November gelten Winteröff-
nungszeiten 

Die GOA möchte darüber informie-
ren, dass ab 1. November 2024 für 
alle Wertstoffhöfe, die Entsorgungs-
anlage Ellert sowie die Erd- und Bau-
schuttdeponie Herlikofen die Win-
teröffnungszeiten gelten. Die neuen 
Öffnungszeiten betreffen hauptsäch-
lich die Abendstunden. Die Erd- und 
Bauschuttdeponie Herlikofen hat au-
ßerdem von November bis Mitte März 
samstags geschlossen. 

Die neuen Öffnungszeiten finden 
Sie entweder auf Ihrem Abfuhr-
kalender, im Online-Kundenportal  
www.mygoa.de oder auf der Home-
page www.goa-online.de.

Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

Jeweils 08.30 bis 08.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Freitag, 01.11.2024
 Stadt-Apotheke 
 Aalen-Wasseralfingen
 Karlsplatz 20
 Tel. 07361/71728

Samstag, 02.11.2024
 Stern-Apotheke Aalen
 Reichsstädter Str. 22
 Tel. 07361/62770

Sonntag, 03.11.2024
 Limes-Apotheke 
 Aalen-Wasseralfingen
 Wilhelmstr. 5
 Tel. 07361/71870

Montag, 04.11.2024
 Adler-Apotheke Ellwangen
 Marienstr. 2
 Tel. 07961/933860

 Schloss-Apotheke Essingen
 Tauchenweiler Str. 4
 Tel. 07365/919100

Dienstag, 05.11.2024
 Gaia-Apotheke Aalen
 Wilhelm-Merz-Str. 18/1
 Tel. 07361/556200

Mittwoch, 06.11.2024
 Apotheke im Ärztezentrum 
 Ellwangen
 Karlstr. 1
 Tel. 07961/9332010

 Volkmarsberg-Apotheke 
 Oberkochen
 Heidenheimer Str. 15
 Tel. 07364/919493

Donnerstag, 07.11.2024
 Adler-Apotheke Aalen
 Beinstr. 6
 Tel. 07361/61460

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter  112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Hausärztlicher Notdienst
 116117

Augenärztlicher Notdienst
 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
 0761/12012000

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen  07361/5240

Feuerwehr-Notruf 112

Krankentransporte 19222

Notdienste

Kostenloses
Parken

in der Rathaus-Tiefgarage  
in Unterkochen – mit 
Parkscheibe bis zwei Stunden

GOA

GUTE FOTOS MIT 
DEM SMARTPHONE

TIPPS FÜR IHRE 
EINSTELLUNGEN: 
 höchste Auflösung 
 keine Filter benutzen
  Dateigrößenverringerung 

ausschalten
 saubere Kamera
 viel Licht, aber
 kein Blitz

TIPPS ZUM VERSENDEN:
  Am besten unbearbeitet 
 in höchster Auflösung 
 per E-Mail versenden.
 Bitte als Anhang, nicht in 
 E-Mail kopieren.
  Und bitte nicht in Word 
 einfügen, lieber separat 
 schicken.

Falls per WhatsApp verschickt 
wird, dann bitte folgende Ein-
stellung machen:
  Einstellungen – Speicher und 

Daten – Medien-Upload – 
Beste Qualität

IHRE SPEZIALISTEN
RUND UM DEN DRUCK

Gestaltung
Satz Druck
Weiterverarbeitung

Offsetdruck
Digitaldruck
Weiterverarbeitung
Mailing-Service
Druckvorstufe
Lager & Logistik

Druckerei Zeller e.K.
Pfromäckerstraße 4
73432 Aalen-Unterkochen
Telefon 07361 88686
Telefax 07361 88585

info@druckerei-zeller.de
www.druckerei-zeller.de 

Kreissparkasse Ostalb
BIC OASPDE6AXXX
IBAN
DE32 6145 0050 0805 1225 92

VR-Bank Ostalb
BIC GENODES1AAV
IBAN
DE73 6149 0150 0052 0780 00

USt.-IdNr. DE 160302349
Steuer-Nr. 5043606542

Druckerei   Z e l l e r  e.K.    Pfromäckerstraße 4    73432 Aalen-Unterkochen

DDD DigitalDruck Deutschland | Bahnhofstraße 65 | 73430 Aalen

Sitz Aalen, Amtsgericht Ulm HRA 
Geschäftsführer:
Matthias Zeller

Kreissparkasse Ostalb
IBAN DE22 6145 0050 1001 0204 80, BIC OASPDE6AXXX
Unsere AGBs sind einzusehen unter: 
www.digitaldruck-deutschland. de

Bahnhofstraße 65
73430 Aalen

Telefon (0 73 61) 5 94-4 50 
www.digitaldruck-deutschland.de

DDD DigitalDruck Deutschland GmbH i.Gr.

Wir bieten klimaneutrale
Druckprodukte in Zusammenarbeit
mit ClimatePartner.

WWW.DRUCKEREI-ZELLER.DE
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Aktuelles aus der 
Bücherei Unterkochen

Wir haben einen freien Platz 
bei unserer Leseinsel 
mittwochs, 16.00 Uhr – 16.30 Uhr.
Lesepaten üben lesen mit Kindern 
der 2. und 3. Klasse

Neu in unserem Bestand sind

Kinderbücher:

Abenteuer einer Superheldin
(Miraculous ; 4 + 5)
(Erstes Lesealter Superhelden)
Eigentlich heißt sie ja Marinette und 
ist eine ganz normale Schülerin. Aber 
bei Gefahr verwandelt sich Marinette 
im Nu in die maskierte Superheldin 
Ladybug. Etwa wenn der Superschur-
ke Hawk Moth wieder seine dunklen 
Gehilfen losschickt, um die Miracu-
lous zu rauben, die mächtigsten Ge-
genstände der Welt. Zusammen mit 
Cat Noir sorgt Ladybug dafür, dass 
das Böse vertrieben wird. Stets dabei 
sind der kleine Akuma Tikki und ihr 
magisches Jo-Jo. Dieser Sammel-
band enthält Miraculous. Das ver-
wunschene Parfüm und Miraculous 
Rettung für Adrien.

Flessner, Bernd:
Der unbekannte Planet
(Der kleine Major Tom ; 20)
Der kleine Major Tom, Stella und Plu-
tinchen erkunden einen gerade erst 
neu entdeckten Exoplaneten. Doch 
der fremde Planet birgt ungeahnte 
Gefahren! Splitterartige Erhebun-
gen spießen die Oberfläche auf. Die 
Freunde versuchen zu entkommen, 
aber der Space Racer ist beschädigt. 
Nun liefert Plutinchen die zünden-
de Idee, um wieder zur Erde zurück-
zukehren. Der 20. Band der erfolg-
reichen Reihe rund um den kleinen 
Major Tom und seine Freude birgt 
wieder jede Menge Nervenkitzel und 
viele spannende Infos rund um das 
Thema Weltraum. Lesen und Mitfie-
bern für Kinder ab 7 Jahren.

Die geheime Superheldin
(Miraculous ; 1)
(Erstes Lesealter Superhelden)
In diesem Band kommt Ladybug or-
dentlich in die Bredouille, weil sie 
gleich zwei Jobs auf einmal erledi-
gen muss: Der Bösewicht Hawk Moth 
hat es mal wieder auf Paris abgese-
hen, während Marinette eigentlich 
gar keine Zeit hat, die Superheldin zu 
geben. Sie muss nämlich die kleine 
Manon babysitten – und die ist alles 
andere als ein braves Mädchen.

Habersack, Charlotte:
Knautschig
(Bitte nicht öffnen ; 9)
(Abenteuer)
Nemo und seine Freund*innen Oda 
und Fred bekommen geheimnisvolle 
Pakete mit lebendigem Spielzeug, das 
jede Menge Chaos anrichtet. Als Ne-
mos Kuscheltier geklaut wird, müs-
sen sie es retten, bevor die Stadt ganz 
verrückt wird. Bitte nicht öffnen, Teil 
9. Ab 9.

Lady Chloé
(Miraculous ; 8)
(Erstes Lesealter Superhelden)
Was für ein Albtraum! Als ob Chloés 
Zickereien im normalen Leben nicht 
schon genug wären. Nach einem 
heftigen Streit mit Ladybug wird 
Chloé akumatisiert und verwandelt 
sich in eine besonders lästige Super-
schurkin. Ladybug muss nun eine 
Gegnerin bekämpfen, die dieselben 
Kräfte hat wie sie selbst. Ganz schön 
verzwickt! Wird sie das schaffen?

Pokémon – Abenteuer in Kanto
(Erstes Lesealter Abenteuer)
Dieses Buch enthält zwei spannen-
de Pokémon-Geschichten! Ash, Pi-
kachu und seine Freunde erleben 
zwei Abenteuer in der Kanto-Region: 
„Showdown in Marmoria City“ und 
„Piepi und der mysteriöse Mondstein“ 
kurze Sätze angenehme Lesbarkeit 
des Textes. Lesespaß für Leseanfän-
ger viele Illustrationen, die den Spaß 
an Büchern wecken mit Leserät-
seln Lesespaß mit tollen Bildern und 
spannenden Abenteuern für Poké-
mon-Profis und alle, die es noch wer-
den wollen!

Rackwitz, Thomas:
Benx und der Weg zum Hideball-
Champion
(Abenteuer)
(Welt von Rabaukien ; 9)
Als Benx erfährt, wie viel man als 
professioneller Hideball-Spieler ver-
dienen kann, zögert er nicht lange. 
Doch beim Hideball lauern die Ge-
fahren nicht nur auf dem Spielfeld. 
Die Einsätze sind hoch und in der 
Stunde von Benx größten Niederlage 
taucht plötzlich ein altbekanntes Ge-
sicht auf. Ist am Ende alles ein abge-
kartetes Spiel?

Wir erkunden den Weltraum
(Tiptoi)
Ab 4. Wie entsteht ein Stern? Wel-
che Ausrüstung braucht ein Astro-
naut? Wie schnell können Raketen 
fliegen? Und können wir auf dem 
Mond leben? Gemeinsam mit Ellie, 
Paul und Selma entdecken die Kinder 
den Weltraum und eignen sich ganz 
selbstständig spannendes Wissen an.

Romane:

Bentow, Max:
Eulenschrei
(Thriller)
Drei Tote – scheinbar ohne Verbin-
dung. Weiss und Trojan tappen im 
Dunklen, bis ein weiteres Opfer auf-
taucht. Plötzlich hängt alles zusam-
men und sie kommen dem Täter 
gefährlich nahe. Aber die tödliche 
Gefahr erkennen sie erst im letzten 
Moment. Trojan und Weiss‘ 1. Fall.

Gruber, Andreas:
Todesspur
(Thriller)
BKA-Ermittler Maarten S. Sneijder 
und Sabine Nemez versuchen bei 
einem nächtlichen Großeinsatz Dr. 
Paul Conrad festzunehmen. Der 
soll entscheidend am Entstehen der 
nächsten Generation der Terror-
gruppe RAF beteiligt sein – und an 
der Planung einer beispiellosen An-
schlagsserie. Doch Conrad gelingt 
die Flucht, und Sneijder muss zu kre-
ativen Mitteln greifen, um die Gefahr 
noch abzuwenden.

Neues aus der Bücherei
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Hoover, Colleen:
Nur noch wenige Tage
(Unterhaltung)
Ein intensiver Romantic Thriller und 
eine hoch emotionale Lovestory: 
zwei neue Geschichten von Bestsel-
lerautorin Colleen Hoover in einem 
Band!

Aktive – 20.04.2024

SF Dorfmerkingen II – 
FV 08 Unterkochen I 2:2 (1:1)
Bezirksliga 11. Spieltag

Aufstellung: Bauder – Viehöfer, 
Späth, Jakobschy, Abele (64. Bau-
mann) – Gold, Eller, Ilg (84. Yarosh), 
Schmitt (86. A. Poferl), Ebert (77. Mit-
telbach) – Eckstein
Das Auswärtsspiel in Dorfmerkin-
gen entwickelte sich von Beginn an 
hochklassig mit vielen Torchancen 
und schnellem Spiel nach vorne. 
Die erste Gelegenheit hatte unse-
re Mannschaft in der 10. Minute, al-
lerdings durch einen Kopfball des 
Gegners an die Querlatte. Nur zwei 
Minuten später war es erneut die 
Latte, die für Hirschmann im Dorf-
merkinger Tor die Null rettete, dies-
mal nach Schuss von Jakobschy. Auf 
der Gegenseite musste auch Bauder 
das erste Mal eingreifen, als ein SFD-
Stürmer alleine vor seinem Gehäuse 
auftauchte. In der 18. Minute war es 
dann aber soweit, als Späth über die 
rechte Seite einen Pass zu Ilg in der 
Mitte spielte, der Ball aber noch ab-
geblockt und Ilg im Nachfassen ge-
foult wurde. Den fälligen Strafstoß 
verwandelte Viehöfer sicher zum 0:1. 
Auch in der Folge war man die leicht 
überlegene Mannschaft, das 0:2 von 
Schmitt wurde aber wegen Abseits 
aberkannt. Ecksteins Chance zum 
0:2 hätte wohl gezählt, er schob den 
Ball auf 7 Metern aber am Tor vor-
bei. Die Heimelf war auf der Gegen-
seite immer wieder gefährlich, vor 
allem mit langen Bällen durch die 
Mitte, hier brannte es das eine oder 
andere Mal lichterloh und einmal 
musste bei einem Freistoß auch der 
Pfosten retten. Als dann alle schon 

in die Halbzeit wollten, schafften die 
Rot-Schwarzen dann noch den Aus-
gleich, als Fischer im Nachfassen 
nochmals den Ball bekam und das 1:1 
machte. In Durchgang zwei kontrol-
lierten beide Mannschaften das Spiel 
etwas besser, Chancen gab es aber 
weiterhin. So marschierte Späth in 
der 73. Minute alleine auf das Tor zu, 
sein Querpass verunglückte aber im 
letzten Moment. Auf der Gegenseite 
musste Bauder immer wieder ein-
greifen, hielt aber alles, was es zu hal-
ten hab. Und als er dann doch einmal 
geschlagen war, rettete Späth auf der 
Linie. In der 80. Minute konnte man 
aber nach Ecke von Viehöfer und an-
schließender Konfusion im Fünfme-
ter-Raum doch noch das 1:2 durch 
Eller erzielen. Die letzte Viertelstun-
de konnte man den Gegner eigent-
lich weitgehend vom Tor weghalten, 
zog viele Freistöße im Gegenangriff 
und so ging die Zeit dahin, bis in die 
vierte Minute der Nachspielzeit. Hier 
verpasste man es, den Ball in eine si-
chere Zone nach eigenem Freistoß zu 
spielen und geriet so in einen Konter, 
an dessen Ende das 2:2 stand. Natür-
lich glücklich für die Sportfreunde, 
aufgrund des gesamten Spielverlaufs 
aber nicht unverdient.
Tore: 0:1 Viehöfer (18., FE), 1:1 Fischer 
(45. + 2), 1:2 Eller (80.), 2:2 Michel (90. 
+ 4)

RSV Oggenhausen – 
FV 08 Unterkochen II 4:1 (1:0)
Kreisliga B4 11. Spieltag

Aufstellung: Illig – Albayrak (88. S. 
Poferl), Pavlic (65. Knaus), Stütz (67. 
Ceesay), Gröber – S. Lutfiu, Eiberger 
(82. S. Poferl), P. Lutfiu (62. Schoch), 
Civelek – Kaiser
In Oggenhausen tat man sich zu Be-
ginn mit den vielen langen Bällen der 
Gastgeber sehr schwer. Oft wurde es 
hieraus gefährlich und auch das 1:0 
in der 11. Minute durch einen Schuss 
aus rund 30 Metern resultierte aus 
einem langen Ball in der Entstehung. 
Nach dem Rückstand kam unse-
re Mannschaft dann aber besser ins 
Spiel und man hatte durch Kaiser und 
Pajtim Lutfiu zwei gute Chancen, das 
Ergebnis zu wenden. Die schwieri-
gen Platzverhältnisse erschwerten 
ehrlicherweise aber auch präzisen 
Fußball und auch Abschlüsse ver-
sprangen immer wieder. Nach dem 

Seitenwechsel war man die bessere 
Mannschaft und der Ausgleich in der 
55. Minute nicht unverdient. Nach 
Pass von Kaiser war es Sokol Lutfiu, 
der mit einem Schlenzer aus 16 Me-
tern den Ausgleich markierte. Die 
Heimelf blieb aber weiter gefährlich 
und immer wieder musste Torhüter 
Illig mit starken Paraden seine Mann-
schaft retten. Als man der Führung 
dann näher war als der RSV, kassierte 
man aber erneut über einen langen 
Ball das 2:1 in der 77. Minute. Mit dem 
3:1 in der 81. Minute nach einer Stan-
dardsituation war die Partie dann so 
gut wie gelaufen, das Endergebnis 
mit 4:1 war aufgrund des Spielver-
laufs eindeutig zu hoch.
Tore: 1:0 Bass (11.), 1:1 S. Lutfiu (55.), 
2:1 Bass (77.), 3:1 S. Peichl (81.), 4:1 
Schäfer (90. + 5)

FV 08 Unterkochen – Vorschau

Donnerstag, 31.10.2024
Bezirkspokal Viertelfinale
SGM Lautern/Essingen – 
FV 08 Unterkochen I, 
18.30 Uhr in Essingen

Sonntag, 03.11.2024
FV 08 Unterkochen II – 
TSG Schnaitheim II, 12.30 Uhr 
FV 08 Unterkochen I – 
SGM Stödtlen/Tannhausen, 14.30 Uhr 

Wir bitten um zahlreiche Unterstüt-
zung der Mannschaften!

Jugendkonzert in der  
Hammerschmiede

Wie auch letztes Jahr lud die Jugend-
kapelle des Musikvereins Königs-
bronn unter der Leitung von Stepha-
nie Bäuerle zu ihrem Jugendkonzert 
ein. Wir durften unter der Leitung 
von Werner Wohlfahrt eine der vier 
mitwirkenden Kapellen neben der 
Jugendkapelle Gussenstadt, unter 
der Leitung von Katharina Strehle, 
der Jugendgruppe und der Jugend-
kapelle Königsbronn, sein. In der 
wundervoll dekorierten Hammer-
schmiede am Brenzursprung erklan-
gen ab 18.00 Uhr einfühlsame und 

Vereine

FV 08 Unterkochen

Musikverein
Unterkochen
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mitreißende Stücke wie z.B. „The Story“ von Phil Hanse-
roth oder „Shut up and dance“ der US-amerikanischen 
Rockband Walk the moon. Ganz nach dem Motto: „Mu-
sik macht Freu(n)de“ spielten alle Gruppen zum Ende des 
Konzerts einen Massenchor auf der Bühne.
Wir bedanken uns herzlich bei der Jugendkapelle Königs-
bronn für diesen sehr schönen und wunderbaren Abend.

Begleitung des katholischen  
Gemeindefestes

Am Sonntag, 20.10.2024, unterhielt das Nachwuchsor-
chester des Musikvereins das katholische Gemeindefest, 
welches in diesem Jahr im Rahmen eines Weißwurstfrüh-
stücks im Bischof-Hefele-Haus gefeiert wurde. Unter der 
Leitung von Werner Wohlfahrt spielten wir viele Stücke 
zum Mitklatschen und Wippen. Zur Stärkung gab es zwi-
schendurch eine Weißwurst mit Brezel und süßem Senf 
und eine schöne Aufführung der katholischen Kindergär-
ten. 

Stabwechsel beim Liederkranz Unterkochen

In der Mitgliederversammlung am 17.10.2024 hat die lang-
jährige Vorsitzende Mechthild Löffler den Stab der ersten 
Vorsitzenden an Inge Rudzik weitergegeben. 11 Jahre 
lenkte und leitete Mechthild Löffler den Verein erfolgreich 
in ihrer ihr eigenen ruhigen und besonnenen Weise. Die 
zweite Vorsitzende Inge Rudzik und die gesamte Vor-
standschaft dankten Löffler herzlich dafür, dass der Lie-
derkranz Unterkochen musikalisch, aber auch als Verein 
hörbar und sichtbar blieb und die Herausforderungen der 
letzten Jahre gemeistert werden konnten. 
In ihrem letzten Rechenschaftsbericht ging Löffler auf die 
Vereinsaktivitäten ein. So waren dies die Mitwirkung beim 
Volkstrauertag, Waldweihnacht am Giggele, Adventsgot-
tesdienst, die Bewirtung des Ratscafé beim Adventszauber 
und die Teilnahme an den Ehrungsabenden des Eugen-
Jaekle-Chorverbands.
Löffler erinnerte an die Eröffnung des „Junker-Hans-We-
ges“ anlässlich der 50 Jahre Eingemeindungsfeier, das 
Mitwirken beim „Unterkochener Panorama“ mit der Ur-
aufführung des Unterkochener Heimatliedes, das „Offene 
Liedersingen“ im evangelischen Gemeindehaus und die 
Jubilarfeier mit 36 Jubilaren.
Der Höhepunkt im Vereinsjahr war das Jubiläumskonzert 
„190 Jahre Liederkranz Unterkochen – 40 Jahre Frauen-
chor und 20 Jahre Cantiamo“ am 18.11.2023. Gastchöre 
kamen aus Dewangen und Neubronn mit dazu. Auch der 
Grundschulchor aus Unterkochen bereicherte das Pro-
gramm. Dem Chorleiter Hellmut Litzelmann dankte Löff-
ler für seine unerschütterliche Geduld, seine Begeisterung 
und Einsatzbereitschaft und die gute Zusammenarbeit. 
Ebenso dankte die scheidende Vorsitzende dem gesam-
ten Vorstandsteam für die hervorragende Begleitung und 
Unterstützung in den vergangenen 11 Jahren.
Chorleiter Hellmut Litzelmann fügte in seinem Bericht 
an, dass die Freude am Singen seine größte Motivation 
sei. Es sei eine Stärkung der Lebensfreude, singend durch 
helle und dunkle Tage zu gehen. Das 190-Jahre-Jubilä-
umskonzert hob er als besonders schönes Konzert heraus. 
Litzelmann dankte Mechthild Löffler für die sehr ange-
nehme und fruchtbare Zusammenarbeit. Es sei ihm eine 
Freude, Chorleiter beim Liederkranz Unterkochen zu sein.
Für den Chor Cantiamo sprach Inge Rudzik. Auch wenn 
Cantiamo im Moment keine große Chorgruppe bildet, so 
sei die Begeisterung für die moderne Chorliteratur groß. 
Die Freude beim Singen sei unüberhörbar.
Schatzmeister Dieter Trapp konnte über eine positive Kas-
senlage berichten, so dass die Kassenprüfer Jochen Lan-
gen und Susanne Köngeter die Entlastung vorschlagen 
konnten. Auf Antrag von Karl Maier wurde die Vorstand-
schaft einstimmig entlastet.
Für das restliche Jahr 2024 gab die Vorsitzende Löff-
ler die Beteiligung des Liederkranz beim Volkstrauertag, 
Adventsgottesdienst, Adventszauber mit Bewirtung des 
Rats café und die Waldweihnacht am Giggle bekannt.
Als Premiere und zum Abschluss des Sängerjahres wird 
der Liederkranz am 16.12.2024 um 17.30 Uhr auf dem Rat-
hausplatz in Unterkochen ein „Singen unter dem Weih-
nachtsbaum“ veranstalten.

Liederkranz Unterkochen
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Ortsvorsteher Hans Peter Stütz ging in seinem Grußwort 
auf die Bedeutung des 191 Jahre alten Vereins ein. Der 
Liederkranz sei eine der tragenden Grundpfeiler im Ver-
einsleben in Unterkochen. Er dankte allen Verantwortli-
chen im Verein für die Bereitschaft, für die Menschen in 
Unterkochen Angebote zur Begegnung und Unterhaltung 
zu ermöglichen. Auf den Liederkranz sei immer Verlass, 
so schloss er seine Ausführungen.
Der Verein ist weiter gut aufgestellt und wir können mit 
Zuversicht die nächsten Jahre gestalten, so Löffler. Die 
Anstrengung und Herausforderung, neue Chormitglieder 
zu finden, sei nach wie vor eine drängende Aufgabe. Mit 
dem Dank an die neue Vorsitzende Inge Rudzik für ihre 
Bereitschaft, den Liederkranz weiterzuführen, wurde die 
Versammlung beendet.
Die Wahlen ergaben folgendes Ergebnis:
1. Vorsitzende: Inge Rudzik
Schatzmeister: Dieter Trapp 
Kassenprüferin: Susanne Köngeter

Von links nach rechts: Hellmut Litzelmann, Mechthild Löffler, Inge 
Rudzik.

Der Ortsverband informiert: 
Urlaub für Pflegende- Entlastung durch Kurzzeit- und 
Verhinderungspflege 

Pflegenden Angehörigen steht einmal im Jahr zur Unter-
stützung Verhinderungs- oder Kurzzeitpflege zu. Die Ver-
hinderungspflege wird auch Ersatzpflege genannt. Hier 
kann eine vertraute Person einspringen oder ein ambu-
lanter Pflegedienst beauftragt werden. Pflegende Ange-
hörige können sie tage- oder stundenweise in Anspruch 
nehmen. Voraussetzungen: ab Pflegegrad 2 oder höher, 
Vorpflegezeit von 6 Monaten, die Pflegekasse zahlt bis zu 
1612,00 Euro jährlich. 
Bei der Kurzzeitpflege wird der Pflegebedürftige vorüber-
gehend in einer Kurzzeitpflegeeinrichtung stationär ge-
pflegt, sie eignet sich also bei Urlaub oder Reha der pfle-
genden Angehörigen, aber auch dann, wenn sich der 
Gesundheitszustand des Pflegebedürftigen so verändert, 
dass eine Versorgung zu Hause zeitweise nicht mehr 
möglich ist. Während der Kurzzeitpflege wird das Pflege-
geld um 50 Prozent gekürzt. Voraussetzungen: Pflegegrad 
2 oder höher, höchstens acht Wochen im Jahr, die Pflege-

kasse zahlt bis zu 1774 Euro jährlich, Unterkunft und Ver-
pflegung sind selbst zu finanzieren_ Zum Anhören gibt es 
alle Infos zur Kurzzeit- und Verhinderungspflege auch im 
VdK-Podcast „Reingehört“: 
www.vdk-bw.de/medien/podcast.

Durch die Mitgliedschaft im Sozialverband VdK ist die 
Beratung und Vertretung im Sozialrecht gewährleistet

Der Sozialverband VdK hilft bei der Durchsetzung von 
Rechtsansprüchen und vertritt seine Mitglieder in An-
trags- und Widerspruchsverfahren bei den Behörden und 
Klagen vor Sozialgerichten durch alle Instanzen bis zum 
Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfsmittel Behinderte und 
unter anderem Stellung des Antrags auf Feststellung der 
Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt: 
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder 
E-Mail: b.tamm49@web.de. 

Das Wort für die Woche lautet:

„Dem König aller Könige und Herrn aller Herren, der allein 
Unsterblichkeit hat, dem sei Ehre und ewige Macht.“ 1. Ti-
motheus 6, 15 b. 16 a. c

Sonntag, 3. November 2024
09.30 Uhr
  Familiengottesdienst (gemeinsam) in der Versöh-

nungskirche in Oberkochen
 (Pfarrer Marco Frey)

Montag, 4. November 2024
14.30 Uhr
  „Offener Nachmittag“ 
 im Albert-Schweitzer-Haus in Unterkochen 
  Gymnastik mit Gabriele Bolsinger. 
 Herzliche Einladung!

Dienstag, 5. November 2024
17.00 Uhr
  KIDS-Club im Jugendraum 
 des Albert-Schweitzer-Hauses in Unterkochen
 Herzliche Einladung!

Mittwoch, 6. November 2024
10.00 Uhr
  Russischer Frauenhauskreis 
 in der Schillerschule in Ebnat
 Leitung: Galina Rais/Elena Bolgov
 Anmeldung: E-Mail: grais1973@gmail.com

VdK
Ortsverband Unterkochen-Ebnat

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat
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14.30 Uhr
  Gemeinsamer Konfirmandenunterricht der Kirchen-

gemeinde Unterkochen-Ebnat und der Kirchen-
gemeinde Oberkochen in der Versöhnungskirche 
Oberkochen, Bürgermeister-Bosch-Str. 11 im Christi-
an-Hornberger-Saal

19.00 Uhr
  Posaunenchorprobe 
 im kath. Gemeindezentrum Ebnat, 
 Ebnater Hauptstr. 10

Donnerstag, 7. November 2024
17.30 Uhr
  Frauengymnastik in der Schillerschule in Ebnat
 Anmeldung: Galina Rais 
 (E-Mail: grais1973@gmail.com)

Freitag, 8. November 2024
09.30 Uhr 
  Spielgruppe 
 im Albert-Schweitzer-Haus in Unterkochen 
 (Kontakt: Frau Christina Oppold, 
 E-Mail: ca.jakob22@gmail.com)

Ev. Kirchengemeinde Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9,
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520
www.unterkochen-ebnat-evangelisch.de

Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@t-online.de

Gottesdienstordnung 
der Seelsorgeeinheit Härtsfeld-Kochertal

Samstag, 2. November 2024
Allerseelen
Kollekte: für die Priesterausbildung in Osteuropa
Unterkochen
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier zu Allerseelen
Ebnat
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier zu Allerseelen
Oberkochen
17.00 Uhr
 Eucharistiefeier zu Allerseelen
Waldhausen
17.00 Uhr 
 Eucharistiefeier zu Allerseelen

Sonntag, 3. November 2024
31. Sonntag im Jahreskreis
Ebnat
10.30 Uhr
 Eucharistiefeier 
Oberkochen
09.00 Uhr
 Eucharistiefeier

Montag, 4. November 2024
Unterkochen
16.30 Uhr
 Rosenkranz

Dienstag, 5. November 2024
Unterkochen
17.50 Uhr
 Rosenkranz 
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier 
Ebnat
16.00 Uhr
 Eucharistiefeier im Samariterstift

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria
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17.30 Uhr
  Gedenkgottesdienst für die An-

gehörigen der Verstorbenen des 
Maja-Fischer-Hospizes in der 
Pfarrkirche Ebnat

Waldhausen
17.30 Uhr
  St. Martins-Feier auf dem Schul-

hof, anschließend Umzug

Mittwoch, 6. November 2024
Unterkochen
15.00 Uhr
 Seniorennachmittag
16.30 Uhr
 Rosenkranz ENTFÄLLT
19.30 Uhr
  1. Elternabend zur Erstkommu-

nionvorbereitung
Ebnat
17.00 Uhr
  St.-Martin-Wortgottesdienst, an-

schließend Umzug
Waldhausen
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier 

Donnerstag, 7. November 2024
Unterkochen
17.30 Uhr
  St.-Martins-Feier, Treffpunkt 

Parkplatz Friedhof, anschließend 
Umzug

Oberkochen
10.00 Uhr
 Eucharistiefeier

Freitag, 8. November 2024
Unterkochen
16.30 Uhr
 Rosenkranz
Ebnat
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier
Oberkochen
10.00 Uhr
  Eucharistiefeier zum Gedenken 

an die Verstorbenen des Alten-
pflegeheims im Altenpflegeheim

Samstag, 9. November 2024
Weihe der Lateranbasilika
Kollekte: für die Priesterausbildung 
in Osteuropa
Ebnat
18.30 Uhr
 Sonntagvorabendmesse 
Oberkochen
18.30 Uhr
 Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 10. November 2024
32. Sonntag im Jahreskreis
Zählung der Gottesdienstbesucher
Kollekte: Martinuskollekte
Unterkochen
09.00 Uhr
  Eucharistiefeier (für die Familie 

Caruso, Salvatore Calderone und 
verstorbene Angehörige)

Ebnat
18.00 Uhr
  Konzert des inTakt-Chors Wald-

hausen
Waldhausen
10.30 Uhr
 Eucharistiefeier 

Livestream-Gottesdienste

Wir bieten Ihnen die Liveübertragun-
gen der Gottesdienste weiterhin sehr 
gerne auf unserem YouTube-Kanal 
SE-Haertsfeld-Kochertal (Direktlink 
zum Livestream) an. Aufgrund der re-
duzierten Gottesdienste werden die-
se zukünftig auch am Samstagabend 
in der Vorabendmesse oder beim 
9.00-Uhr-Gottesdienst stattfinden.
Sonntag, 03.11. – 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier in Ebnat

Krankenkommunion –  
Krankensalbung 

Gerne dürfen Sie sich 
im Pfarrbüro melden, um einen Ter-
min zum Empfang der Krankenkom-
munion oder Krankensalbung für Sie 
oder Ihre Angehörige zu vereinbaren. 

Beichtgelegenheit

Das Sakrament der Versöhnung fin-
det in der Regel vor den Werktags-
Gottesdiensten statt, wir bitten um 
Anmeldung im Pfarrbüro.

Pastoralteam

Pfarrer Beski
Ebnater Hauptstraße 10, 73432 Aalen-
Ebnat, Tel. 07367/2500
E-Mail: beschi.jeyaraj@drs.de

Gemeindereferentin Maren Werner
Vorderer Kirchberg 30, 73432 Aalen-
Unterkochen, Tel. 07361/8809211, 
Handy: 0172/3403372
E-Mail: Maren.werner@drs.de

Pfarrbüro St. Maria, Unterkochen

Vorderer Kirchberg 30, 73432 Aalen-
Unterkochen, Tel. 07361/8521, E-Mail: 
StMaria.Unterkochen@drs.de
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag, 
14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 09.00 bis 11.00 Uhr

Kirchenpflege

Termine nach telefonischer Ab-
sprache

Kirchenpflegerin Unterkochen
Birgit Rentschler, Tel. 07361/8682
E-Mail: StMaria.Unterkochen@nbk.
drs.de

Kirchenpflegerin der Seel sorge-
einheit
Karin Bartle, Tel. 07367/920714
E-Mail: Karin.Bartle@kpfl.drs.de

Oberministranten St. Maria,  
Unterkochen

Kontakt für Fragen und Neuanmel-
dungen: 
E-Mail: oberminis.unterkochen@
web.de

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de
Erfahren Sie Wissenswertes und Neu-
igkeiten über unsere Kath. Kirchen-
gemeinden in Oberkochen, Unterko-
chen, Ebnat und Waldhausen.
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Ehrenamtlicher Fahrdienst zur Marien wallfahrts kirche

Der ehrenamtliche Fahrdienst fährt am Samstag, Sonn-
tag und an Feiertagen zum Gottesdienst zur kath. Kir-
che in Unterkochen. Wer also am

Allerseelen, Samstag, 02.11., 
18.30 Uhr Eucharistiefeier zu Aller seelen
Sonntag, 10.11., 
09.00 Uhr Eucharistiefeier

zur Kirche möchte, kann sich freitags zwischen 9.00 Uhr 
und 11.00 Uhr im Pfarrbüro unter der Telefonnummer 
07361/8521 anmelden. Kurzfristige Abmeldungen bitte 
unter der Rufnummer 0175/5754725.

Seniorennachmittag

Liebe Senior/innen unserer Kirchengemeinde,
wir möchten alle Senior/innen ab 70 recht herzlich zu 
unserem nächsten Seniorennachmittag am 06.11. um 
15.00 Uhr ins Bischof-Hefele-Haus einladen. 
Bei dieser Gelegenheit ehren wir wieder die Geburtstags-
kinder mit halbrunden und runden Geburtstagen. Wir 
freuen uns auf ein paar gesellige Stunden zusammen mit 
Ihnen. Für das leibliche Wohl und Unterhaltung ist ge-
sorgt. Auch dieses Mal haben wir ein kurzweiliges Pro-
gramm für Sie organisiert. Lassen Sie sich überraschen! 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro unter 07361/8521 bis 
spätestens 29.10. an. Bitte geben Sie zusätzlich an, ob sie 
unseren Fahrdienst nutzen möchten. 
Wir erinnern nochmal daran, dass wir keine gesonderten 
Einladungen mehr versenden. Im Kocherburgbote wird 
kurz davor noch eine Einladung erscheinen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Caritasausschuss 

Erstkommunion 2025

Am Mittwoch, 6. November 2024, findet um 19.30 Uhr 
der erste Elternabend für die Erstkommunion 2025 im Bi-
schof-Hefele-Haus statt.
Alle katholischen Kinder der dritten Klasse haben dazu 
die Einladung zur Erstkommunionvorbereitung erhalten. 
Sollten Sie keine Einladung erhalten, bitten wir Sie, sich 
im Pfarrbüro zu melden.

„getragen – lebendig – zuversichtlich“ –  
Mit Segen in den Ruhestand

Wenn das Ende der Berufstätigkeit ansteht, ist das der 
Beginn einer neuen Reise. Der Reiseantritt lässt unter-
schiedliche Gefühle aufkommen. 
Bewusst stellen wir den beginnenden Lebensabschnitt 
unter den Segen Gottes.
Die kath. Betriebsseelsorge Ostwürttemberg und das 
Geistliche Zentrum Schönenberg laden zu einer beson-
deren Segensfeier ein.
14.11.2024, 18.30 Uhr
  Schwäbisch Gmünd, St. Vinzenzkapelle (St. Loreto), 

Wildeck 4
19.11.2024, 18.30 Uhr 
  Altes Kirchle, Ritter-Ulrich-Str., Wasseralfingen
28.11.2024, 18.30 Uhr 
  Schönenberg Ellwangen, Hauskapelle im Tagungs-

haus
Im Anschluss kann auf die neue Zeit angestoßen werden.
Für alle, die bereits im Ruhestand sind, sowie all diejeni-
gen, die in den kommenden Monaten in den Ruhestand 
eintreten.
Ein Angebot der Betriebsseelsorge Ostwürttemberg, Bir-
git Elsasser und des Geistlichen Zentrums Schönen-
berg, Ansgar Baumann. Weitere Informationen unter Tel. 
07361/590-20

✂

CHOR INTAKT
KIRCHENCHOR WALDHAUSEN

KONZERT
Pfarrkirche Ebnat

Guest speaker

Der Eintritt zum Konzert ist frei.
Wir bitten um Spenden für ein soziales
Projekt unserer Seelsorgeeinheit.
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Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa

Am Samstag, 2. November, dient die Kollekte in allen ka-
tholischen Kirchen in Deutschland der Unterstützung 
der Priesterausbildung in Mittel- und Osteuropa. Für die 
Kirche in den ehemals kommunistischen Ländern Mit-
tel-, Ost- und Südosteuropas ist die Priesterausbildung 
nach wie vor von großer Bedeutung: Seelsorge ist gefragt 
und gefordert, die Hilfe und der Beistand von Priestern, 
Ordensleuten und anderen Seelsorgerinnen und Seelsor-
gern sind heute vielleicht wichtiger denn je. Renovabis 
unterstützt dieses Anliegen im Auftrag der Deutschen Bi-
schofskonferenz.

Organisierte Nachbarschaftshilfe –  
gemeinsam nicht einsam! 

Immer mehr Menschen in Ebnat, Waldhau-
sen und Unterkochen benötigen in den letz-
ten Monaten die Unterstützung der Organi-
sierten Nachbarschaftshilfe. In einer Zeit, die uns vieles 
abverlangt, brauchen wir ein Netz, das uns gegenseitig 
trägt – vor allem für die Schwächeren in unserer Ge-
meinschaft. Mehr als 30 Helferinnen bilden derzeit ein 
zuverlässiges Team, und wir freuen uns über weitere Ver-
stärkung. Nachbarschaftshilfe kennt keine Altersgrenze, 
bereichert unser Leben, hilft und macht Freude. 

Sie haben Herz und etwas Zeit? Dann werden Sie Teil 
unseres Teams mit fachlicher Begleitung. Helfen Sie den 
Menschen in unserer Umgebung, die uns dringend brau-
chen. Ihr Einsatz lohnt sich in jedem Fall.

Interesse oder Fragen? Dann rufen Sie uns einfach an. 
Einsatzleitung der Organisierten Nachbarschaftshilfe
Tobias Kinzl, Tel. 0176/32044855
Nicole Gräßle, Tel. 0171/7750698
Getragen und finanziell gefördert wird die Organisierte 
Nachbarschaftshilfe durch die Katholischen Kirchenge-
meinden und den Krankenpflegeverein Ebnat. 
Gerne können Sie uns auch mit einer Geldspende unter-
stützen: 
IBAN DE85614500500110909613, Kennwort „Nachbar“. 
Vielen Dank dafür.

Wir begleiten Schwerkranke, Sterbende und ihre Angehö-
rigen ambulant und kostenlos. Wir kommen dorthin, wo 
Sie uns brauchen: nach Hause, in Pflegeheime oder ins 
Krankenhaus. 
Kontakt und Informationen unter:
Hospizbüro: Tel. 07361/555056 
(Mo. – Fr., 08.30 – 12.30 Uhr)
Einsatzleitung: Tel. 0171/2069420 (nach Büroschluss)
E-Mail: info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe:
Montag, 04.11.2024, 15.00 Uhr

Berichte: rathaus.unterkochen@aalen.de
Anzeigen: kobu@druckerei-zeller.de


